
Haben Sie Interesse an unseren 
ärztlichen Informationsveranstaltungen 
in Schulen oder anderen Settings?

Unter www.aeggf.de erfahren Sie mehr. 
Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Ärztliche Gesellschaft 
zur Gesundheitsförderung e.V.

Pickhuben 2 | 20457 Hamburg
Telefon 040-419 194 90
aeggf@aeggf.de | www.aeggf.de

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE13 2512 0510 00 4433 2211

Kooperationspartner: GaBe GmbH

Schirmherrschaft 

Deutsche Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe e.V.
Deutsche Gesellschaft für Kinderheilkunde und Jugendmedizin e.V.
Deutsche Gesellschaft für Urologie e.V.

..

WIR BRINGEN 
GESUNDHEITS-
BILDUNG  
AN SCHULEN
qualifiziert und wirkungsvoll

soll die Chance haben, 
den eigenen Körper 
mit seinen Fähigkeiten 
und Bedürfnissen 
kennen, schätzen und 
schützen zu lernen, 
um gesundheitsbewusst 
und verantwortungsvoll 
mit sich und anderen 
umgehen zu können.
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●  Wir sind ein gemeinnütziger Verein, dessen Engage-
ment zur Gesundheitsförderung und Prävention 
mehrfach ausgezeichnet wurde. 

●  Das Konzept der ÄGGF, mit deutschlandweit meh-
reren tausend Veranstaltungen pro Jahr, ist frei von 
politischen, religiösen und wirtschaftlichen Interessen. 

●  Der Erfolg unserer Arbeit ist wiederholt durch 
 Evaluationen von unabhängigen wissenschaftlichen 

Instituten nachgewiesen.

●  Körperliche und seelische Entwicklung in der Pubertät

●  Sorge um die eigene „Normalität“, Körperakzeptanz

●  Bau, Funktion und gegebenenfalls Erkrankungen 
 der Geschlechtsorgane

●  Körper- und Intimhygiene

●  Fruchtbarkeit, Zeugung, Schwangerschaft und Geburt

●  (Jugendliche) Sexualität, sexuelle Selbstbestimmung, 
 Vielfalt und Orientierung 

●  Liebe, Partnerschaft, kulturspezifische Aspekte
 z.B. tradierte Mythen und Praktiken

●  Empfängnisverhütung, Notfallverhütung

●  Ungeplant schwanger – wie geht es weiter?

●  Alkohol- und Nikotinkonsum, insbesondere in der 
Schwangerschaft, Fetales Alkoholsyndrom

●  Vorsorge- und Früherkennungsuntersuchungen 
 (z. B. Jugendgesundheitsuntersuchungen) 

●  1. Besuch in der gynäkologischen/urologischen Praxis

●  Impfungen und deren Wirkungen

●  Sexuell übertragbare Infektionen (STI)

●  Krebs inklusive Vorsorge und Früherkennung

UNSERE THEMEN UNSERE ARBEIT
GESUNDHEIT FÖRDERN
 Mit unserer ärztlichen Kompetenz unterstützen wir die  

gesunde Entwicklung von Kindern, Jugendlichen und  
jungen Erwachsenen.

INTERESSEN ERKENNEN
 Wir orientieren uns stets an den subjektiv wichtigen  

Themen unserer Teilnehmer*innen und verknüpfen diese 
mit gesundheitlich relevanter Wissensvermittlung.

WERTE VERMITTELN
 Wir ermutigen Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 

selbstbestimmt und wertschätzend mit dem eigenen 
 Körper umzugehen und sexuelle Diversität zu respektieren.

VIELFALT BERÜCKSICHTIGEN
 Wir legen großen Wert darauf, unser Angebot sozial-
 kompensatorisch, integrativ, kultur- und gendersensibel zu 

gestalten und besuchen grundsätzlich alle Schultypen.

UMFASSEND BEGLEITEN
 Wir beziehen stets das Umfeld der Schüler*innen (Eltern, 

Lehrkräfte, etc.) in unsere Arbeit mit ein. Zusätzlich haben 
wir spezielle Fortbildungsangebote für Migrant*innen, 
Multiplikator*innen, Ärzt*innen, medizinisches Fachper-
sonal und zur betrieblichen Gesundheitsförderung.

GESUNDHEIT WEITERDENKEN
 Wir haben den Anspruch, dass unsere Arbeit aktuell, 
 wissenschaftlich fundiert und nachhaltig sowie 
 innovativ und zukunftsorientiert ist.

UNSERE STÄRKEN 

MEHR ALS 60 JAHRE NACH VEREINSGRÜNDUNG 
IST UNSERE ÄGGF-ARBEIT GEFRAGT WIE NIE !

Trifft voll 
und ganz zu

Trifft eher 
nicht zu

Trifft eher 
zu

Trifft gar 
nicht zu

74,3%

21,2%

3,8%

0,7%

(Umfrage unter 1603 Schülerinnen und Schülern)

„Ich finde es gut, dass eine Ärztin/ein Arzt 
der ÄGGF mit uns gesprochen hat.“

Evaluation durch das IFT-Nord 
(Institut für Gesundheitsforschung und Therapie, Leitung Prof. Hanewinkel) 2017/2018


